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Herren Bezirksklasse A Gr. 2

TSV Michelbach/B. : FC Unterheimbach 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Michelbach/B. und dem FC 
Unterheimbach

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr. 2 traf der TSV Michelbach/B. am vergangenen Samstag im
5. Saisonspiel auf den FC Unterheimbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Klein / Klein, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Böhm / Uhl gegen
Hollstein / Müller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 21:19, 12:10, 9:11, 11:7 nicht verloren.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 40 Punkten mit einem Satzerfolg für Böhm /
Uhl endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Klein / Klein wurden derweil Duske / Uhl dagegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 11:8, 11:9, 12:10 gegen Jäckle / Gerlach fanden Rein /
Wassermann von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Stefan Hollstein war für Jannik Böhm letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Holger Uhl gegen Bernhard
Klein, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Pascal Duske konnte im Spiel gegen Patrick Klein einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Jochen Uhl derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Jürgen Müller abgab und eine Niederlage
kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwar brachte Maximilian Gerlach Julian Rein
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Julian Rein mit 3:1 durch. Der Start in die
Partie hätte für Dennis Wassermann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Andreas Jäckle noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. 7:11, 10:12, 11:
6, 11:9, 10:12 hieß es am Schluss, als Jannik Böhm und Bernhard Klein am Tisch die Klingen
kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Holger Uhl bezwang anschließend Stefan Hollstein in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Pascal Duske letztlich auf Lager, um Jürgen Müller final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 4:11, 13:
15, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Lange mit Patrick Klein kämpfen musste Jochen Uhl, bis er seinen Kontrahenten mit 8:
11, 11:5, 11:3, 9:11, 11:6 niedergerungen hatte. 4:11, 11:9, 9:11, 11:8, 0:11 hieß es hingegen am
Schluss des nächsten Spiels, als Julian Rein und Andreas Jäckle am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Sehr
eindeutig war hierbei der Verlauf des fünften Satzes, in dem Rein mit 0:11 förmlich unterging. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Dennis Wassermann den Gastspieler Maximilian Gerlach in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Erfolg
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verpassten danach Böhm / Uhl hingegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Klein / Klein. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Michelbach/B. tritt dabei geben den TSV Neuenstein IV an,
während es der FC Unterheimbach mit dem TTC Kottspiel zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Michelbach/B.

Doppel: Böhm / Uhl 1:1, Duske / Uhl 0:1, Rein / Wassermann 1:0 
Einzel: J. Böhm 0:2, H. Uhl 1:1, P. Duske 1:1, J. Uhl 1:1, J. Rein 1:1, D. Wassermann 2:0 

 FC Unterheimbach
Doppel: Klein / Klein 2:0, Hollstein / Müller 0:1, Jäckle / Gerlach 0:1 
Einzel: B. Klein 2:0, S. Hollstein 1:1, J. Müller 2:0, P. Klein 0:2, A. Jäckle 1:1, M. Gerlach 0:2


